
„Zum Ziel mit Öl, Rosinen und Sauerteig“



Sauerteig…
Und er gebot ihnen und sprach: Schauet zu und 

hütet euch vor dem Sauerteig der Pharisäer 
und vor dem Sauerteig des Herodes. 

Markus 8,15



Öl…
Matthäus 25:1-13
Alsdann wird das Reich der Himmel gleich geworden sein zehn Jungfrauen, 
welche ihre Lampen nahmen und ausgingen, dem Bräutigam entgegen. 
Fünf aber von ihnen waren klug und fünf töricht. 
Die, welche töricht waren, nahmen ihre Lampen und nahmen kein Öl mit sich; 
die Klugen aber nahmen Öl in ihren Gefäßen mit ihren Lampen. 
Als aber der Bräutigam verzog, wurden sie alle schläfrig und schliefen ein. 
Um Mitternacht aber entstand ein Geschrei: Siehe, der Bräutigam! Gehet aus, 
ihm entgegen! 



Öl…
Matthäus 25,1-13
Da standen alle jene Jungfrauen auf und schmückten ihre Lampen. 
Die Törichten aber sprachen zu den Klugen: Gebet uns von eurem Öl, denn 
unsere Lampen erlöschen. Die Klugen aber antworteten und sagten: Nicht also, 
damit es nicht etwa für uns und euch nicht ausreiche; gehet lieber hin zu den 
Verkäufern und kaufet für euch selbst. Als sie aber hingingen zu kaufen, kam der 
Bräutigam, und die bereit waren, gingen mit ihm ein zur Hochzeit; und die Tür 
ward verschlossen. Später aber kommen auch die übrigen Jungfrauen und 
sagen: Herr, Herr, tue uns auf! Er aber antwortete und sprach: Wahrlich, ich sage 
euch, ich kenne euch nicht. So wachet nun, denn ihr wisset weder den Tag noch 
die Stunde. 



Öl…

Matthäus 26:40-41
Und er kommt zu den Jüngern und findet sie schlafend; und er 
spricht zu Petrus: also nicht eine Stunde vermochtet ihr mit mir zu 
wachen? Wachet und betet, auf dass ihr nicht in Versuchung 
kommet; der Geist zwar ist willig, das Fleisch aber schwach. 



Rosinen…
Johannes 15:1-17
Ich bin der wahre Weinstock, und mein Vater ist der Weingärtner. 
Jede Rebe an mir, die nicht Frucht bringt, die nimmt er weg; und jede, die Frucht 
bringt, die reinigt er, auf dass sie mehr Frucht bringe. Ihr seid schon rein um des 
Wortes willen, das ich zu euch geredet habe. Bleibet in mir, und ich in euch. 
Gleichwie die Rebe nicht von sich selbst Frucht bringen kann, sie bleibe denn am 
Weinstock, also auch ihr nicht, ihr bleibet denn in mir. Ich bin der Weinstock, ihr 
seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, dieser bringt viel Frucht, denn 
außer mir könnt ihr nichts tun. Wenn jemand nicht in mir bleibt, so wird er 
hinausgeworfen wie die Rebe und verdorrt; und man sammelt sie und wirft sie 
ins Feuer, und sie verbrennen… 



Rosinen…
Johannes15,1-17
Wenn ihr in mir bleibet und meine Worte in euch bleiben, so werdet ihr 
bitten, was ihr wollt, und es wird euch geschehen. Hierin wird mein Vater 
verherrlicht, daß ihr viel Frucht bringet, und ihr werdet meine Jünger 
werden. Gleichwie der Vater mich geliebt hat, habe auch ich euch geliebt; 
bleibet in meiner Liebe. Wenn ihr meine Gebote haltet, so werdet ihr in 
meiner Liebe bleiben, gleichwie ich die Gebote meines Vaters gehalten habe 
und in seiner Liebe bleibe. Dies habe ich zu euch geredet, auf daß meine 
Freude in euch sei und eure Freude völlig werde. Dies ist mein Gebot, daß ihr 
einander liebet, gleichwie ich euch geliebt habe. 



Rosinen…
Johanes16,1-17
Größere Liebe hat niemand, als diese, dass jemand sein Leben lässt für 
seine Freunde. Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, was irgend ich euch 
gebiete. Ich nenne euch nicht mehr Knechte, denn der Knecht weiß nicht, 
was sein Herr tut; aber ich habe euch Freunde genannt, weil ich alles, was 
ich von meinem Vater gehört, euch kundgetan habe. Ihr habt nicht mich 
auserwählt, sondern ich habe euch auserwählt und euch gesetzt, auf dass 
ihr hingehet und Frucht bringet, und eure Frucht bleibe, auf dass, was 
irgend ihr den Vater bitten werdet in meinem Namen, er euch gebe. Dies 
gebiete ich euch, dass ihr einander liebet. 



Rosinen…
Matthäus6,5-9…
Und wenn du betest, sollst du nicht sein wie die Heuchler; denn die lieben 
es, in den Synagogen und an den Ecken der Straßen stehend zu beten, damit 
sie von den Menschen gesehen werden. Wahrlich, ich sage euch, sie haben 
ihren Lohn dahin. Du aber, wenn du betest, so geh in deine Kammer und, 
nachdem du deine Tür geschlossen hast, bete zu deinem Vater, der im 
Verborgenen ist, und dein Vater, der im Verborgenen sieht, wird dir 
vergelten. Wenn ihr aber betet, sollt ihr nicht plappern wie die von den 
Nationen; denn sie meinen, dass sie um ihres vielen Redens willen werden 
erhört werden. Seid ihnen nun nicht gleich; denn euer Vater weiß, was ihr 
bedürfet, ehe ihr ihn bittet. Betet ihr aber so: Unser Vater, der du bist in den 
Himmeln, geheiligt werde dein Name; dein Reich komme;… 
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